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15. Landschaftsversammlung 2020-2025

Niederschrift
über 10. die Sitzung des Gesundheitsausschusses

am 03.02.2023 in Köln, Horion-Haus

- öffentlicher Teil -

Anwesend vom Gremium:

CDU

Baer, Gudrun
Braumüller, Heinz-Peter
De Bellis-Olinger, Teresa Elisa
Heister, Joachim
Loepp, Helga
Nabbefeld, Michael
Renzel, Peter
Stieber, Andreas-Paul

SPD

Engler, Gerd
Heinisch, Iris
Karl, Christiane
Krossa, Manfred
Kucharczyk, Jürgen
Schulz, Margret

Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Hoffmann-Badache, Martina
Kresse, Martin
Manske, Marion
Schäfer, Ilona Vorsitzende
Tietz-Latza, Alexander

FDP

vom Berg, Joachim
Breuer, Klaus

AfD

Dr. Schnaack, Frank

Die Linke.

Onori, Birgit

 



- 2 -

Die FRAKTION

Lukat, Nicole

Gruppe FREIE WÄHLER

Alsdorf, Georg

Verwaltung:

Wenzel-Jankowski LVR-Dezernentin "Klinikverbund und Verbund 
Heilpädagogischer Hilfen"

Krüger LVR-Fachbereichsleiter "Wirtschaftliche 
Steuerung"

Lüder LVR-Fachbereichsleiter "Maßregelvollzug"
Dr. Möller-Bierth LVR-Fachbereichsleiterin "Personelle und 

organisatorische Steuerung"
Stephan-Gellrich LVR-Fachbereichsleiterin "Planung, Qualität und 

Innovationsmanagement"
Berg, von LVR-Fachbereichsleiterin "Sozialhilfe/Fachliche 

Ressourcen"
Hoeps Fachbereich Digitalisierung, Mobilität, technische 

Innovation (bis TOP 8)
Kaiser LVR-Fachbereich "Finanzmanagement" 

(bis TOP 3)
Knöbelspieß LVR-Fachbereich "Kommunikation"
Groeters LVR-Fachbereich "Personelle und organisatorische 

Steuerung (Protokoll) 
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T a g e s o r d n u n g 

A: Gesundheitsausschuss

Öffentliche Sitzung Beratungsgrundlage

1. Anerkennung der Tagesordnung   

2. Niederschrift über die 9. Sitzung vom 18.11.2022   

3. Entwurf zum Nachtragshaushalt 2023;  
hier: Zuständigkeit des Gesundheitsausschusses 

15/1401 B 

4. Studien- und Informationsreise des 
Gesundheitsausschusses vom 17.- 20.10.2022  
nach München und Klingenmünster; Bericht

15/1460 K 

5. Positionspapier des „Bündnis Sprachmittlung“ - Initiative 
zur Verankerung von Sprachmittlung im SGB V

15/1452 K 

6. Organisation der Kommunikationsfunktion im LVR 15/1410 K 

7. Fortführung und Weiterentwicklung der „Peer-Beratung 
bei der Koordinierungs-, Kontakt-, und Beratungsstelle 
(KoKoBe)“ ab dem Jahr 2023

15/1394 K 

8. Digitale Agenda – Haltung und Handeln des LVR in der 
digitalen Transformation

15/1390/1 K 

9. Belegungssituation im Maßregelvollzug   

10. Anträge und Anfragen   

11. Beschlusskontrolle   

12. Bericht aus der Verwaltung   

13. Verschiedenes   

B: Ausschuss für das LVR-Institut für Forschung und Bildung

Öffentliche Sitzung

14. Verschiedenes   

C: Gesundheitsausschuss

Nichtöffentliche Sitzung

15. Niederschrift über die 9. Sitzung vom 18.11.2022   

16. Bestellung zum Stellvertretenden Ärztlichen Direktor im 
Klinikvorstand des LVR-Klinikums Düsseldorf - Kliniken 
der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

15/1437 B 

17. LVR-Klinik Bonn - Kinderneurologische Zentrum - Neubau 
des Sozialpädiatrischen Zentrums (SPZ) am Kaiser-Karl-
Ring 20 in Bonn; 
hier: Grundsatzbeschluss

15/1435 K 
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18. Bericht über die Budgetverhandlungen für den KHG-
Bereich des LVR-Klinikverbunds

15/1444 K 

19. Aktueller Bericht aus dem Maßregelvollzug   

20. Anträge und Anfragen   

21. Beschlusskontrolle   

22. Bericht aus der Verwaltung   

23. Verschiedenes   

D: Ausschuss für das LVR-Institut für Forschung und Bildung

Nichtöffentliche Sitzung

24. Verschiedenes   

Beginn der Sitzung: 10:00 Uhr

Ende öffentlicher Teil: 10:35 Uhr

Ende nichtöffentlicher Teil: 10:45 Uhr

Ende der Sitzung: 10:45 Uhr

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt die Vorsitzende die Mitglieder des 
Gesundheitsausschusses und die Verwaltung zu der heutigen Sitzung. 

Die Vorsitzende informiert, dass Herr Karl Schavier am 25.11.2022 verstorben sei. Er sei 
langjähriges Mitglied in der Landschaftsversammlung Rheinland gewesen und habe über 
Jahre an der Weiterentwicklung der psychiatrischen Versorgung im Rheinland im 
Gesundheitsausschuss mitgearbeitet.

Die Mitglieder des Gesundheitsausschusses und die Verwaltung erheben sich für eine 
Schweigeminute von ihren Plätzen.

Öffentliche Sitzung

Punkt 1
Anerkennung der Tagesordnung

Der Tagesordnung für die Sitzung des Gesundheitsausschusses am 03.02.2023 wird 
zugestimmt.

Punkt 2
Niederschrift über die 9. Sitzung vom 18.11.2022

Gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift werden keine Einwendungen erhoben.
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Punkt 3
Entwurf zum Nachtragshaushalt 2023; 
hier: Zuständigkeit des Gesundheitsausschusses 
Vorlage Nr. 15/1401

Herr Nabbefeld beantragt, in dieser Sitzung des Gesundheitsausschusses den 
Nachtragshaushalt 2023 nur einzubringen und in der nächsten Sitzung zu beraten und zu 
beschließen.

Der Gesundheitsausschuss stimmt dem zu.

Die Beratung und Beschlussfassung über die Vorlage Nr. 15/1401 wird auf die nächste 
Sitzung vertagt.

Punkt 4
Studien- und Informationsreise des Gesundheitsausschusses vom 17.- 
20.10.2022 
nach München und Klingenmünster; Bericht
Vorlage Nr. 15/1460

Die Vorsitzende bedankt sich nochmals bei der Verwaltung für die gute Organisation der 
Studien- und Informationsreise nach München und Klingenmünster und den Bericht. 

Herr Nabbefeld schließt sich dem an, bittet aber, bei einer weiteren Reise, etwas mehr 
Zeit für Pausen einzuplanen.

Frau Heinisch bedankt sich für die gute Zusammenstellung des Berichtes. Die Studien- 
und Informationsreise gebe sehr gute Impulse für die zukünftige Arbeit des 
Gesundheitsausschusses. Besonders hervorzuheben im kbo-Isar-Amper-Klinikum seien 
die Arbeit der Präventionsambulanz zur Vermeidung der Forensifizierung von AP-
Patient*innen und die Maßnahmen zur Personalgewinnung. Es sei sehr beeindruckend 
gewesen, wie überzeugt die Mitarbeitenden vor Ort ihre Aufgaben erledigten. Es werde 
versucht, unter schwierigsten finanziellen Bedingungen, eine auf den Menschen 
ausgerichtete Psychiatrie zu gestalten.

Herr Kresse ergänzt, die ausgesprochen gut organisierte Studien- und Informationsreise 
gebe sehr gute Impulse, die LVR-Kliniken zukunftsfähig zu machen. Neben den 
außerordentlich wichtigen inhaltlichen Themen sei auch das Engagement der 
Mitarbeitenden vor Ort überzeugend und ermutigend sowie die fachlichen Vorträge sehr 
informativ gewesen. Wichtig sei, dass die Verhandlungen zur Finanzierung der 
stationsäquivalenten Behandlung mit den Krankenkassen zu einem Ergebnis führten. Es 
sei bei der Reise sehr beeindruckend gewesen, dass eine Vision in der Praxis funktioniere. 

Frau Wenzel-Jankowski antwortet, die wesentliche Arbeitsaufträge aus der Studien- und 
Informationsreise seien unter Punkt 3.3 der Vorlage Nr. 15/1460 aufgelistet. 
Schwerpunktmäßig solle vorrangig das Thema "Aufbau aufsuchender 
Behandlungsangebote" bearbeitet werden. Den Aufschlag werde es mit dem Strategietag 
des LVR-Klinikverbundes am 18.04.2023 geben, an dem Herr Prof. Dr. Brieger als 
Ansprechpartner teilnehmen werde. Im Anschluss daran könne dem 
Gesundheitsausschuss berichtet werden.

Die Vorsitzende führt aus, auch in Klingenmünster habe sich gezeigt, welche innovativen 
Angebote in der psychiatrischen Versorgung geschaffen werden können. 
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Die Vorsitzende kündigt die Erarbeitung einer Jahresplanung für den Ausschuss an, damit 
alle Themen sukzessive abgearbeitet werden könnten.

Der Gesundheitsausschuss stimmt dem zu.

Der Bericht über die Studien- und Informationsreise des Gesundheitsausschusses vom 
17.- 20.10.2022 wird gemäß Vorlage Nr. 15/1460 zur Kenntnis genommen.

Punkt 5
Positionspapier des „Bündnis Sprachmittlung“ - Initiative zur Verankerung von 
Sprachmittlung im SGB V
Vorlage Nr. 15/1452

Frau Heinisch hebt hervor, es sei ein wichtiges Anliegen der psychiatrischen Versorgung, 
dass die Sprachmittler*innen durch die Krankenkassen finanziert würden. Gerade bei 
Behandlungen im psychiatrischen Bereich sei die Sprache ein wichtiges Element für die 
Genesung. Das gelte auch für Menschen, die an Demenz erkrankt seien. Hier müssten 
auch die Voraussetzungen geschaffen werden, dass die dementen Menschen sprachlich 
erreicht würden. Von daher werde das Positionspapier voll unterstützt.

Herr vom Berg ergänzt, es handele sich um ein wichtiges Anliegen, das unterstützt 
werden müsse.

Auf Frage von Herrn vom Berg antwortet Frau Wenzel-Jankowski, die Aufnahme von 
Sprachmittlung in den Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenkassen bzw. ins SGB V 
werde auch vom Landschaftsverband Westfalen-Lippe unterstützt. Sie werde sich bei 
Gelegenheit mit dem Landschaftsverband Westfalen-Lippe austauschen, warum er nicht 
explizit in der Initiative aufgeführt sei und dem Gesundheitsausschuss berichten.

Die Diskussion fasst die Vorsitzende dahingehend zusammen, dass das Positionspapier 
des "Bündnis Sprachmittlung" durch den Gesundheitsausschuss unterstützend zur 
Kenntnis genommen werde. 

Das Positionspapier des „Bündnis Sprachmittlung“, als Initiative zur Verankerung von 
Sprachmittlung im SGB V, wird entsprechend der Vorlage Nr. 15/1452 unterstützend zur 
Kenntnis genommen.

Punkt 6
Organisation der Kommunikationsfunktion im LVR
Vorlage Nr. 15/1410

Die Vorsitzende berichtet, der Landschaftsausschuss habe die Vorlage in seiner Sitzung 
am 07.12.2022 zur Kenntnis genommen.

Die künftige Organisation der Kommunikationsfunktion im LVR wird gemäß Vorlage Nr. 
15/1410 zur Kenntnis genommen.

Punkt 7
Fortführung und Weiterentwicklung der „Peer-Beratung bei der Koordinierungs-
, Kontakt-, und Beratungsstelle (KoKoBe)“ ab dem Jahr 2023
Vorlage Nr. 15/1394

Frau von Berg informiert, der Sozialausschuss habe in seiner Sitzung am 17.01.2023 der 
Vorlage einstimmig zugestimmt. Gemäß Beschluss des Landschaftsausschusses vom 
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01.10.2021 werde die Peer-Beratung als Regelangebot bei der KoKoBe ab dem Jahr 2022 
fortgeführt und weiter ausgebaut. Der weitere Ausbau der Peer-Beratung bei der KoKoBe 
solle ab dem Jahr 2023 erfolgen und in einem dreijährigen Prozess auf alle 
Gebietskörperschaften ausgerollt werden. Es sei festzustellen, dass Peer-Beratende einen 
anderen Zugang zu Menschen mit Behinderungen hätten als professionelles Personal.

Im Hinblick auf die gute Arbeit der Peer-Beratenden begrüßt Frau Heinisch die 
Etablierung des Angebotes in allen Gebietskörperschaften.

Herr Nabbefeld berichtet aus den Beratungen des Sozialausschusses am 17.01.2023. Die 
Vorstellung der KoKoBe Köln mit Peer-Beratung sei sehr anschaulich gewesen, um zu 
verstehen, wie die tägliche Arbeit ablaufe. Er bittet, die Evaluationsergebnisse auch dem 
Gesundheitsausschuss zur Verfügung zu stellen. 

Herr Kresse hebt hervor, die Peer-Beratenden hätten einen guten Zugang zu den 
Menschen mit Behinderungen. Es sei aber darauf hinzuweisen, dass die 
Genesungsbegleitungen in den LVR-Kliniken auch in die Therapie und Behandlung mit 
einbezogen würden. Im gleichen Sinne sollten die Peer-Beratenden bei Menschen mit 
Behinderungen an den Assistenzleistungen beteiligt werden. Er begrüßt es, dass dieses in 
einem Modell erprobt werden solle. Durch die Arbeit der Peer-Beratenden bzw. der 
Genesungsbegleitungen erfolge eine Kommunikation auf Augenhöhe. Auch in den 
Bereichen für soziale Rehabilitation sollten Peer-Beratende an den Assistenzleitungen 
beteiligt und dieses in das Modell mit einbezogen werden. 

Herr Dr. Schnaack führt aus, bei den Peer-Beratungen handele es sich um ein gelungenes 
Projekt, das erweitert werden solle. Aus Erfahrungen müsse gelernt werden. Er fragt, wie 
sich die Anzahl der Peerberatungen seit 2020 entwickelt habe.

Frau von Berg weist auf die Anfrage Nr. 15/56 der AfD-Fraktion hin. Die Beantwortung 
der Anfrage Nr. 15/56 AfD werde auch dem Gesundheitsausschuss zur Verfügung gestellt 
(siehe Anlage).

Frau Lukat regt an, dass sich die Genesungsbegleitungen auch im Gesundheitsausschuss 
vorstellen.

Die weitere Diskussion, an der sich Frau Hoffmann-Badache und Frau Lukat beteiligen, 
fasst die Vorsitzende dahingehend zusammen, dass die Verwaltung in einer der nächsten 
Sitzungen des Gesundheitsausschusses zum Thema Genesungsbegleitung berichten solle, 
wobei auch auf die Arbeit von Peer-Beratenden eingegangen werden solle, die auf 
Spezialstationen mit Menschen mit einer geistigen Behinderung arbeiteten.

Die Vorlage Nr. 15/1394 wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 8
Digitale Agenda – Haltung und Handeln des LVR in der digitalen Transformation
Vorlage Nr. 15/1390/1

Keine Anmerkungen.

Die "Digitale Agenda – Haltung und Handeln des LVR in der digitalen Transformation" 
wird gemäß Vorlage Nr. 15/1390/1 zur Kenntnis genommen.
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Punkt 9
Belegungssituation im Maßregelvollzug

Zu diesem Tagesordnungspunkt wird die Broschüre Therapie statt Strafe verteilt.

Herr Lüder erläutert, die Broschüre informiere über den Maßregelvollzug, wobei auch die 
unterschiedlichen Berufsfelder im Maßregelvollzug dargestellt seien. Die Broschüre sei 
auch an die Mitglieder der Beiräte Forensik bei den LVR-Kliniken verteilt worden. Sie 
könne bei dem Fachbereich Kommunikation angefordert werden, werde aber auch auf den 
Internetseiten des Landschaftsverbandes Rheinland veröffentlicht.

Frau Onori macht auf den deutlichen Anstieg der Belegungen nach § 126 a StPO 
aufmerksam. Um einer weiteren Steigerung der Zahlen entgegenzuwirken, betont sie die 
Notwendigkeit der Einrichtung von Präventionsambulanzen im Maßregelvollzug.

Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 10
Anträge und Anfragen

Keine Anmerkungen.

Punkt 11
Beschlusskontrolle

Der öffentliche Teil der Beschlusskontrolle wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 12
Bericht aus der Verwaltung

Keine Anmerkungen.

Punkt 13
Verschiedenes

Die Vorsitzende führt aus, es sei sehr zu begrüßen, dass die Sitzungen der 
Krankenhausausschüsse wieder in den LVR-Kliniken stattfinden würden. Um mehr 
Einblicke in die Praxis zu bekommen, schlägt sie vor, dass der Gesundheitsausschuss in 
Einrichtungen vor Ort tagen sollte, wenn dieses inhaltlich zu einem Schwerpunktthema 
passe.

Herr Nabbefeld äußert dazu Zustimmung, wenn sich dieses fachlich anbiete und durch die 
Verwaltung zu ermöglichen sei.

Der Gesundheitsausschuss stimmt dem zu.
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Punkt 14
Verschiedenes

Keine Anmerkungen.

Wuppertal, 03.03.2023 

Die Vorsitzende 

S c h ä f e r

Köln, 15.02.2023 

Die Direktorin des Landschaftsverbandes 
Rheinland 

In Vertretung 

W e n z e l - J a n k o w s k i
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